
1. Lesung          Apg1,15-17.20-26
Lesung aus der Apostelgeschichte.

In diesen Tagen erhob sich Petrus im 
Kreis der Brüder - etwa hundertzwan-
zig waren zusammengekommen 
- und sagte: Brüder! Es musste sich 
das Schriftwort erfüllen, das der Hei-
lige Geist durch den Mund Davids im 
Voraus über Judas gesprochen hat. 
Judas wurde zum Anführer derer, die 
Jesus gefangen nahmen. Er wurde zu 
uns gezählt und hatte Anteil am glei-
chen Dienst. Denn es steht im Buch 
der Psalmen: Sein Amt soll ein ande-
rer erhalten! Einer von den Männern, 
die die ganze Zeit mit uns zusammen 
waren, als Jesus, der Herr, bei uns ein 
und aus ging, angefangen von der 
Taufe durch Johannes bis zu dem Tag, 
an dem er von uns ging und (in den 
Himmel) aufgenommen wurde, - ei-
ner von diesen muss nun zusammen 
mit uns Zeuge seiner Auferstehung 
sein. Und sie stellten zwei Männer auf: 

1. berilo           Apd1, 15-17. 20-26
Berilo iz Apostolskih del.

V tistih dneh je Peter vstal sredi bra-
tov, zbrala se je skupina kakih sto dva-
jset ljudi, in rekel: »Bratje! Moralo se 
je izpolniti Pismo, kakor je Sveti Duh 
napovedal po Davidovih ustih o Judu: 
postal je vodnik tistih, ki so zgrabi-
li Jezusa. Bil je prištet med nas in 
deležen naše službe. V knjigi psalmov 
je namreč pisano: „Njegovo bivališče 
naj postane puščava.“ In dalje: „Njego-
vo službo naj prevzame kdo drug.“ Tu 
so možje, ki so hodili z nami ves čas, 
dokler je Gospod Jezus prihajal k nam 
in odhajal od nas, od Janezovega krsta 
do dne, ko je bil vzet od nas. Eden od 
njih mora biti z nami priča njegovega 
vstajenja!« Predlagali so dva, Jožefa, ki 
se je imenoval Bársaba, z vzdevkom 
Just, in Matija. Nato so takóle molili: 
»Gospod, ti poznaš srca vseh, pokaži, 
katerega od teh dveh si izbral, naj pre-
vzame mesto v tej službi in apostolst-

Božja
beseda

Wort
Gottes

offenbart, die du mir aus der Welt ge-
geben hast. Heiliger Vater, bewahre 
sie in deinem Namen, den du mir ge-
geben hast, damit sie eins sind wie wir. 
Solange ich bei ihnen war, bewahrte 
ich sie in deinem Namen, den du mir 
gegeben hast. Und ich habe sie behü-
tet, und keiner von ihnen ging verlo-
ren, außer dem Sohn des Verderbens, 
damit sich die Schrift erfüllt. Aber 
jetzt gehe ich zu dir. Doch dies rede 
ich noch in der Welt, damit sie mei-
ne Freude in Fülle in sich haben. Ich 
habe ihnen dein Wort gegeben, und 
die Welt hat sie gehasst, weil sie nicht 
von der Welt sind, wie auch ich nicht 
von der Welt bin. Ich bitte nicht, dass 
du sie aus der Welt nimmst, sondern 
dass du sie vor dem Bösen bewahrst. 
Sie sind nicht von der Welt, wie auch 
ich nicht von der Welt bin. Heilige sie 
in der Wahrheit; dein Wort ist Wahr-
heit. Wie du mich in die Welt gesandt 
hast, so habe auch ich sie in die Welt 
gesandt. Und ich heilige mich für sie, 
damit auch sie in der Wahrheit gehei-
ligt sind.

eno kakor midva. Dokler sem bil z nji-
mi, sem jih varoval v tvojem imenu, ki 
si mi ga dal. Obvaroval sem jih in no-
beden izmed njih se ni pogubil, razen 
sina pogubljenja, da se izpolni Pismo. 
Zdaj odhajam k tebi, vendar to govo-
rim na svetu, da bodo imeli moje ve-
selje v sebi dopolnjeno. Izročil sem jim 
tvojo besedo, svet pa jih je zasovražil, 
ker niso od sveta, kakor jaz nisem od 
sveta. Ne prosim, da jih vzameš s sve-
ta, ampak da jih obvaruješ hudega. 
Niso od sveta, kakor jaz nisem od sve-
ta. Posveti jih v resnici; tvoja beseda je 
resnica. Kakor si mene poslal na svet, 
sem tudi jaz njih poslal v svet, in zan-
je se posvečujem, da bi bili tudi oni 
posvečeni v resnici.“
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Josef, genannt Barsabbas, mit dem 
Beinamen Justus, und Matthias. Dann 
beteten sie: Herr, du kennst die Herzen 
aller; zeige, wen von diesen beiden du 
erwählt hast, diesen Dienst und dieses 
Apostelamt zu übernehmen. Denn 
Judas hat es verlassen und ist an den 
Ort gegangen, der ihm bestimmt war. 
Dann gaben sie ihnen Lose; das Los 
fiel auf Matthias, und er wurde den elf 
Aposteln zugerechnet.

Antwortpsalm 
Ps 103 , 1-2.11-12.19-20
Der Herr hat seinen Thron errichtet 
im Himmel.

Lobe den Herrn, meine Seele, 
und alles in mir seinen heiligen 
Namen!
Lobe den Herrn, meine Seele, 
und vergiss nicht, was er dir Gutes ge-
tan hat. 

So hoch der Himmel über der Erde ist,
so hoch ist seine Huld über denen, die 
ihn fürchten.
So weit der Aufgang entfernt ist vom 
Untergang,
so weit entfernt er die Schuld von 
uns.

Der Herr hat seinen Thron errichtet im 
Himmel,
seine königliche Macht beherrscht 
das All.
Lobt den Herrn, ihr seine Engel,
ihr starken Helden, die seine Befehle 

vo, od katerega je odpadel Juda, da 
je šel na svoj kraj!« In žrebali so, žreb 
pa je določil Matija, in pridružili so ga    
enajstim apostolom.

Spev z odpevom 
Ps 103, 1-2.11-12.19-20
Gospod je postavil svoj prestol 
v nebesih.

Slavi, moja duša, Gospoda,
njegovo sveto ime naj slavi vse moje 
bitje.
Slavi, moja duša, Gospoda,
ne pozabi nobenega njegovega 
dejanja.

Kakor se nebo boči nad zemljo,
tako njegova dobrota objema vse, 
ki se ga bojijo.
Kakor je vzhod oddaljen od zahoda, 
odriva od nas naše pregrehe.

Gospod je postavil svoj prestol v 
nebesih,
njegovo kraljestvo vlada nad 
vesoljstvom.
Slavite Gospoda njegovi angeli, vi, 
silni junaki,
ki poslušate in izpolnjujete njegovo 
besedo.

vollstrecken. 

2. Lesung                     1 Joh 4, 11-16
Lesung aus dem ersten Brief des 
Johannes.

Liebe Brüder, wenn Gott uns so ge-
liebt hat, müssen auch wir einander 
lieben. Niemand hat Gott je geschaut; 
wenn wir einander lieben, bleibt Gott 
in uns, und seine Liebe ist in uns voll-
endet. Daran erkennen wir, dass wir 
in ihm bleiben und er in uns bleibt: 
Er hat uns von seinem Geist gegeben. 
Wir haben gesehen und bezeugen, 
dass der Vater den Sohn gesandt hat 
als den Retter der Welt. Wer bekennt, 
dass Jesus der Sohn Gottes ist, in dem 
bleibt Gott, und er bleibt in Gott. Wir 
haben die Liebe, die Gott zu uns hat, 
erkannt und gläubig angenommen. 
Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe 
bleibt, bleibt in Gott, und Gott bleibt 
in ihm.

Halleluja. 
Halleluja. Ich lasse euch nicht als Wai-
sen zurück. Ich komme wieder zu 
euch. Dann wird euer Herz sich freu-
en. Halleluja.

Evangelium         Joh 17, 6a.11b-19
Aus dem heiligen Evangelium nach 
Johannes.

In jener Zeit erhob Jesus seine Augen  
zum Himmel und betete: Vater, ich 
habe deinen Namen den Menschen 

2. berilo                         1 Jn 4, 11-16
Berilo iz prvega pisma apostola 
Janeza.

Preljubi, če nas je Bog tako vzljubil, 
smo se tudi mi dolžni ljubiti med se-
boj. Boga ni nikoli nihče videl. Če se 
med seboj ljubimo, ostaja Bog v nas 
in je njegova ljubezen v nas popolna. 
Po tem spoznavamo, da ostajamo v 
njem in on v nas: dal nam je od svo-
jega Duha. In mi smo ga gledali in 
pričujemo, da je Oče poslal Sina za 
odrešenika sveta. Kdor priznava, da je 
Jezus Božji Sin, ostaja Bog v njem in 
on v Bogu. Mi smo spoznali ljubezen, 
ki jo ima Bog do nas, in verujemo van-
jo. Bog je ljubezen, in tisti, ki ostaja v 
ljubezni, ostaja v Bogu in Bog ostaja v 
njem.

Aleluja.
Aleluja. Ne bom vas zapustil sirot, 
govori Gospod, prišel bom k vam in 
veselilo se bo vaše srce. Aleluja.

Evangelij                       Jn 17, 11b-19
Iz svetega evangelija po Janezu.

Tisti čas je Jezus povzdignil oči k nebu 
in molil: »Sveti Oče, ohrani jih v svo-
jem imenu, ki si mi ga dal, da bodo 
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